
§Fä-Fraktic* im Rst der L*ndesh*uptstädt Hann*ver

*ündnis SSlBie ürünen Frakticn im Rat der Lsnd*sha*pt*tadt Ha*nover

F§P-Fraktion im Rat der Landeshauptst

ü2.A2,2017
ln den
. §portausschuss
r Verwaitungsausschuss

Haushaltsplan 201 71201 I Finanzhaushalt. Teil lnvestitionstätigkeit
Anderungsantrag gemäß § 34 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt
Hannoven eur D$ 1§§512016.

Teilhaushalt: 52 §port und §äder

§ammelmaßnahme. 42401 ü01 §pcristätten sonsl.fulaßn.

l-laushaltsbegleitantrag äu beschl ießen :

Die Verwaltung wird beauftragt, im Jahr 2017 in Kooperalron mil denr Stadlsporlbund ein
Kunstras*nplaleprogramff su *ntwickein mit denr Ziel. ab 2019 jeden §tadtbezirk nach
Bedar{ mi{ rlrindeslens einenr Kunstrasenplatz auszuslatlen. Das Konzept wird dem
Sportausschuss bis Ende des Jahres 2017 vorgefegi. Hierbei solten verschiedene
Finanzierungsmöglichkelten geprüft werden, die die Umsetzurrg des Progranrn:s in ernenl
mittelfristiqen Zeilraunr ermöglichen. Auf Basis des Konzepts erfolgt inr Jahr 2018 eine
Ausschreibung. wodurch ein Baubeginn inr Jahr 2019 sichergestellt werden soll.

Das Konzept sollte unter anderenr die Kriterien Anzahl der nutaenden Mannschaften,
Jugendförde rung der Vereine und n"rögliche finanzielle Beteiligung von Vereinen umfassen.
Zudenr sollen für die Untsetzung die im Jahr 2017 erhobenen Sanierungsbedarfe der
städtischen §portflächen beriicksiclrligt werdeil, unl mögliche Synergieeffekte nutzen zu
können.

Begründung:

Die Landeshauptstadt Hanncvsr wächsl. Dies bedeurtet, dass die sl§dtische lnfrastrr:ktur
enlsprechend ausgebaut werden ffiuss. Hierbei entsteht auch ein Mehrbedar{ an
Sportflächen, wie auch im Sportentwicklungsplan festgehatten wurde. Da der Mehrbedarf an
lnfrastrr-iklur insgesanrl au elnenr erlröht*n Flächenbedarf führ1 ist die effizier:te Nutzung
vcrhandener Flächen von hoher Bedeutung. [ine Möglichkeit zr.lr ef{iztenteren Nutzunü von
§portaußenflächen besteht vorrangig in der Unrwandlung vor-t Tennen- und
Rasenspielilächsn in Kunstrasenplätre, da drese nrit durchschnittlich 2.0ü0 Nulzungsslunderi
pro ..lahr mehr als doppeit so viel genutzt werden konnen wie Rasenplätze. Die
Nutzungsirrtensität isl ebenfalls höher als die von Tennenplätaen, bei geringeren
Platzpfleg*kCIsten. Dieses l',lutzungspotential soll irn Rahmen eines
Kunstrasenplatzprogramnts genutzt werden, indem au sanierende Rasenspielflächen in
Kunstrasen plätze unrgewancielt werden -
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